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See the notice on TED website

724961-2026 - Konkursas
Šveicarija – Architektūros, statybų, inžinerijos ir inspektavimo paslaugos – Verkehrszukunft 
Region Thun, Arbeitspaket 3: stadträumliche, verkehrliche, bautechnische und 
umweltplanerische Machbarkeitsstudie von zwei Tunnelvarianten
OJ S 203/2026 20/10/2026
Skelbimas apie pirkimą arba koncesiją. Įprasta tvarka
Paslaugos

1. Pirkėjas

1.1.  Pirkėjas
Oficialus pavadinimas: Entwicklungsraum Thun
E. paštas: info@erthun.ch
Pirkėjo teisinė forma: Viešosios teisės reglamentuojama įstaiga, kontroliuojama vietos valdžios 
institucijos
Perkančiosios organizacijos veiklos sritis: Bendrosios viešosios paslaugos

2. Procedūra

2.1.  Procedūra
Pavadinimas: Verkehrszukunft Region Thun, Arbeitspaket 3: stadträumliche, verkehrliche, 
bautechnische und umweltplanerische Machbarkeitsstudie von zwei Tunnelvarianten
Aprašymas: Arbeitspaket 3: Vertiefte städtebauliche bzw. stadträumliche, siedlungsräumliche, 
verkehrliche, bautechnische und umweltplanerische Machbarkeitsstudie für die beiden 
Tunnellösungen «Hübelitunnel» und «Aarequerung Süd» (Generalplaner) Das Projekt 
«Verkehrszukunft Region Thun» baut auf der Verkehrsstudie Thun Innenstadt – rechte 
Seeseite auf, die im Auftrag des Entwicklungsraums Thun bis Ende 2023 erarbeitet wurde. 
Untersucht wurden drei Varianten zur langfristigen Verbesserung der Verkehrssituation: der 
Hübelitunnel, die Aarequerung Süd sowie eine Gesamtverkehrsvariante mit 
Verkehrssteuerungen und Ausbauten für ÖV und Veloverkehr. Alle Varianten gelten 
grundsätzlich als machbar; die Gesamtverkehrsvariante wurde jedoch als kostengünstigste 
und wirksamste Lösung bewertet. Für den Fall, dass diese nicht ausreicht, sollen die beiden 
Tunnelvarianten vertieft geprüft werden. Der Bund betonte in Gesprächen zur möglichen 
Mitfinanzierung, dass ein Tunnelprojekt nicht isoliert betrachtet werden darf, sondern in ein 
überzeugendes Gesamtkonzept eingebettet sein muss. Zentral sind die Abstimmung von 
Siedlungs- und Verkehrsentwicklung, die Wirkung auf Stadtentwicklung und Arbeitsplätze, die 
Einbettung ins Gesamtverkehrssystem sowie flankierende Massnahmen. Die Nutzen der 
Varianten sind nachvollziehbar anhand der Kriterien der Agglomerationsprogramme 
darzustellen. Zudem braucht es einen klar begründeten Variantenentscheid, der zeigt, dass 
andere Optionen ausgeschöpft wurden und die gewählte Lösung breit akzeptiert ist. Die 
Region folgt dieser Empfehlung und vertieft die beiden Varianten Hübelitunnel und 
Aarequerung Süd parallel. Ziel ist ein politisch konsolidierter Entscheid bis Ende 2028 sowie 
die fachliche Einbettung in das Agglomerationsprogramm 6. Generation Thun. Dabei sollen 
die Anliegen von Bevölkerung, Politik und Verwaltung der betroffenen Gemeinden 
berücksichtigt und die Varianten anhand transparenter qualitativer und quantitativer Kriterien 
bewertet werden. Alternative Entlastungsvarianten sind nicht Gegenstand des Projekts; die 
bestehenden Tunnelvarianten können jedoch optimiert oder bei schwerwiegenden No-Gos 
ausgeschlossen werden. Neben der fachlichen Bewertung soll das Projekt einen öffentlichen 
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Diskurs über Chancen, Risiken, Nutzen und Kosten einer Tunnellösung ermöglichen. Dabei 
geht es nicht um eine pauschale Tunnel-ja-oder-nein-Debatte, sondern um eine differenzierte 
Auseinandersetzung mit verkehrlichen, städtebaulichen, finanziellen und gesellschaftlichen 
Auswirkungen. Die Auftraggeberschaft liegt beim Entwicklungsraum Thun (ERT). Die 
strategische Führung übernimmt die Projektsteuerung durch den Ausschuss 
«Verkehrszukunft». Sie entscheidet über Zwischenergebnisse, Vergaben und Vorgaben. Die 
operative Projektleitung führt das Projekt. Ergänzend wirken politische, fachliche und 
öffentliche Begleitstellen mit. Die politische Begleitung reflektiert Zwischenstände aus 
politischer Sicht, die fachliche Begleitung sichert die Koordination mit parallelen Projekten und 
fachlichen Anforderungen, und die öffentliche Begleitung ermöglicht insbesondere Betroffenen 
in Thun und Steffisburg, Anliegen einzubringen. Die BHU bzw. Auftragnehmenden aus AP1 
unterstützen fachlich, organisatorisch und in der Qualitätssicherung. Die externen 
Auftragnehmenden der Arbeitspakete AP1 bis AP4 erbringen Leistungen, haben aber keine 
Entscheidungskompetenz. Der Projektablauf gliedert sich in vier Arbeitspakete: AP1 umfasst 
Vorbereitung, Beschaffung, Prozessbegleitung und Qualitätssicherung; AP2 Partizipation und 
Kommunikation; AP3 die vertiefte Machbarkeitsstudie zu den beiden Tunnelvarianten; AP4 
Zielsystem, Methodik, Variantenbeurteilung und Empfehlung der Bestvariante. Die 
Kernschritte AP4a (Zielsystem, Methodik), AP3 und AP4c (Variantenbeurteilung und 
Empfehlung) laufen grundsätzlich nacheinander. Für beide Tunnelvarianten wird mindestens 
ein inhaltlicher Planungsstand angestrebt, welcher unter dem Begriff «Machbarkeitsstudie» 
subsummiert wird. Hinsichtlich Planungstiefe bewegen sich die Leistungen im Bereich der SIA-
Phase 2 Vorstudie. Für einzelne Aspekte (z.B. Bauablauf) müssen vertieftere Abklärungen 
über das übliche Planungsniveau einer Vorstudie hinaus vorgenommen werden, um Aussagen 
machen zu können, damit die Ziele der Machbarkeitsstudie erreichen zu können. Zu anderen 
Aspekten können gröbere Abklärungen ausreichend sein: — Festlegung der Normalprofile und 
der horizontalen und vertikalen Linienführungen (Berücksichtigung der Hindernisse an der 
Oberfläche und im Untergrund) — Anordnung der Portalbereiche und der weiteren Zugänge 
(Eingriff in Stadtraum) — Dimensionierung von betroffenen Strassen und Knoten 
(Flächenbedarf) und Angabe der Steuerungsform der Knoten (Leistungsfähigkeit) — Nutzung 
Entwicklungspotenzial in entlasteten Räumen (städtebaulich/siedlungsräumlich) — 
Abhängigkeiten/Wechselwirkung zu Drittprojekten (Beeinflussung, Behinderung, Etappierung) 
— Flankierende Massnahmen (verkehrlich, gestalterisch) — Bauablauf/-Verfahren (inkl. 
Impakt während Bau) und Bauzeit (Dauer) — Installationsplätze und Bau-/Materiallogistik 
(Flächenbedarf, Emissionen) — Bau- und Betriebskosten (angestrebt +/- 25% inkl. Chancen / 
Risiken monetär und Reserven) — Stärken / Schwächen bzw. Chancen / Risiken beider 
Varianten (ganzheitlich qualitativ) — Aufbereitung der und Mithilfe bei den relevanten 
technischen Arbeiten für die Partizipation/Kommunikation (anschauliche Pläne und 
Visualisierungen, textliche Erläuterungen) Zur Untersuchung verschiedener Portalvarianten 
«West» der Aarequerung ist eine Vorphase vorzusehen, in welcher verschiedene Alternativen 
zum aktuell vorgesehenen Standort grob untersucht werden. Nur die Bestvariante aus dieser 
Voruntersuchung wird anschliessend mit allen weiteren Elementen im Detail untersucht und 
bewertet. Die Ergebnisse der Machbarkeitsstudie werden einerseits strukturiert dokumentiert. 
Andererseits werden aus diesen die erforderlichen Messgrössen für die nachfolgende 
Bewertung (durc
Procedūros identifikatorius: f66ef5bf-fe88-4c8b-ba8a-3cbc6542849d
Pirkimo būdas: Atviras
Procedūra pagreitinta: ne

2.1.1.  Tikslas
Sutarties objektas: Paslaugos
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Pagrindinis klasifikacijos kodas (cpv): 71000000 Architektūros, statybų, inžinerijos ir 
inspektavimo paslaugos

2.1.2.  Sutarties vykdymo vieta
Šalis: Šveicarija
Bet kurioje konkrečios šalies vietoje
Papildoma informacija: Die Mehrheit der Leistungen können am Ort der beauftragten Firmen 
erbracht werden. Physische Besprechungen finden in Thun statt, grundsätzlich beim ERT.

2.1.4.  Bendra informacija
Papildoma informacija: Sonstige Anforderungen Vorbefassung: Die Verfasser bisheriger 
Studien sind zur Teilnahme an der Ausschreibung zugelassen. Die durch die Verfasser 
massgeblichen erarbeiteten Projektunterlagen bzw. Ergebnisse werden der Ausschreibung 
beigefügt. EBP Schweiz AG, Zürich, Infras AG Bern, Bern und Naturaqua, Bern begleiten den 
Beschaffungsprozess. Sie sind für diese Beschaffung als Anbieterinnen ausgeschlossen.
Teisinis pagrindas: 
Direktyva 2014/24/ES

2.1.6.  Pašalinimo pagrindai
Pašalinimo pagrindų šaltiniai: Pranešimas
Bankrotui prilygstanti situacija pagal nacionalinius įstatymus: Weitere Angaben in der 
offiziellen Publikation auf simap.ch

5. Pirkimo dalis

5.1.  Pirkimo dalis: LOT-0000
Pavadinimas: Verkehrszukunft Region Thun, Arbeitspaket 3: stadträumliche, verkehrliche, 
bautechnische und umweltplanerische Machbarkeitsstudie von zwei Tunnelvarianten
Aprašymas: Arbeitspaket 3: Vertiefte städtebauliche bzw. stadträumliche, siedlungsräumliche, 
verkehrliche, bautechnische und umweltplanerische Machbarkeitsstudie für die beiden 
Tunnellösungen «Hübelitunnel» und «Aarequerung Süd» (Generalplaner) Das Projekt 
«Verkehrszukunft Region Thun» baut auf der Verkehrsstudie Thun Innenstadt – rechte 
Seeseite auf, die im Auftrag des Entwicklungsraums Thun bis Ende 2023 erarbeitet wurde. 
Untersucht wurden drei Varianten zur langfristigen Verbesserung der Verkehrssituation: der 
Hübelitunnel, die Aarequerung Süd sowie eine Gesamtverkehrsvariante mit 
Verkehrssteuerungen und Ausbauten für ÖV und Veloverkehr. Alle Varianten gelten 
grundsätzlich als machbar; die Gesamtverkehrsvariante wurde jedoch als kostengünstigste 
und wirksamste Lösung bewertet. Für den Fall, dass diese nicht ausreicht, sollen die beiden 
Tunnelvarianten vertieft geprüft werden. Der Bund betonte in Gesprächen zur möglichen 
Mitfinanzierung, dass ein Tunnelprojekt nicht isoliert betrachtet werden darf, sondern in ein 
überzeugendes Gesamtkonzept eingebettet sein muss. Zentral sind die Abstimmung von 
Siedlungs- und Verkehrsentwicklung, die Wirkung auf Stadtentwicklung und Arbeitsplätze, die 
Einbettung ins Gesamtverkehrssystem sowie flankierende Massnahmen. Die Nutzen der 
Varianten sind nachvollziehbar anhand der Kriterien der Agglomerationsprogramme 
darzustellen. Zudem braucht es einen klar begründeten Variantenentscheid, der zeigt, dass 
andere Optionen ausgeschöpft wurden und die gewählte Lösung breit akzeptiert ist. Die 
Region folgt dieser Empfehlung und vertieft die beiden Varianten Hübelitunnel und 
Aarequerung Süd parallel. Ziel ist ein politisch konsolidierter Entscheid bis Ende 2028 sowie 
die fachliche Einbettung in das Agglomerationsprogramm 6. Generation Thun. Dabei sollen 
die Anliegen von Bevölkerung, Politik und Verwaltung der betroffenen Gemeinden 
berücksichtigt und die Varianten anhand transparenter qualitativer und quantitativer Kriterien 
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bewertet werden. Alternative Entlastungsvarianten sind nicht Gegenstand des Projekts; die 
bestehenden Tunnelvarianten können jedoch optimiert oder bei schwerwiegenden No-Gos 
ausgeschlossen werden. Neben der fachlichen Bewertung soll das Projekt einen öffentlichen 
Diskurs über Chancen, Risiken, Nutzen und Kosten einer Tunnellösung ermöglichen. Dabei 
geht es nicht um eine pauschale Tunnel-ja-oder-nein-Debatte, sondern um eine differenzierte 
Auseinandersetzung mit verkehrlichen, städtebaulichen, finanziellen und gesellschaftlichen 
Auswirkungen. Die Auftraggeberschaft liegt beim Entwicklungsraum Thun (ERT). Die 
strategische Führung übernimmt die Projektsteuerung durch den Ausschuss 
«Verkehrszukunft». Sie entscheidet über Zwischenergebnisse, Vergaben und Vorgaben. Die 
operative Projektleitung führt das Projekt. Ergänzend wirken politische, fachliche und 
öffentliche Begleitstellen mit. Die politische Begleitung reflektiert Zwischenstände aus 
politischer Sicht, die fachliche Begleitung sichert die Koordination mit parallelen Projekten und 
fachlichen Anforderungen, und die öffentliche Begleitung ermöglicht insbesondere Betroffenen 
in Thun und Steffisburg, Anliegen einzubringen. Die BHU bzw. Auftragnehmenden aus AP1 
unterstützen fachlich, organisatorisch und in der Qualitätssicherung. Die externen 
Auftragnehmenden der Arbeitspakete AP1 bis AP4 erbringen Leistungen, haben aber keine 
Entscheidungskompetenz. Der Projektablauf gliedert sich in vier Arbeitspakete: AP1 umfasst 
Vorbereitung, Beschaffung, Prozessbegleitung und Qualitätssicherung; AP2 Partizipation und 
Kommunikation; AP3 die vertiefte Machbarkeitsstudie zu den beiden Tunnelvarianten; AP4 
Zielsystem, Methodik, Variantenbeurteilung und Empfehlung der Bestvariante. Die 
Kernschritte AP4a (Zielsystem, Methodik), AP3 und AP4c (Variantenbeurteilung und 
Empfehlung) laufen grundsätzlich nacheinander. Für beide Tunnelvarianten wird mindestens 
ein inhaltlicher Planungsstand angestrebt, welcher unter dem Begriff «Machbarkeitsstudie» 
subsummiert wird. Hinsichtlich Planungstiefe bewegen sich die Leistungen im Bereich der SIA-
Phase 2 Vorstudie. Für einzelne Aspekte (z.B. Bauablauf) müssen vertieftere Abklärungen 
über das übliche Planungsniveau einer Vorstudie hinaus vorgenommen werden, um Aussagen 
machen zu können, damit die Ziele der Machbarkeitsstudie erreichen zu können. Zu anderen 
Aspekten können gröbere Abklärungen ausreichend sein: — Festlegung der Normalprofile und 
der horizontalen und vertikalen Linienführungen (Berücksichtigung der Hindernisse an der 
Oberfläche und im Untergrund) — Anordnung der Portalbereiche und der weiteren Zugänge 
(Eingriff in Stadtraum) — Dimensionierung von betroffenen Strassen und Knoten 
(Flächenbedarf) und Angabe der Steuerungsform der Knoten (Leistungsfähigkeit) — Nutzung 
Entwicklungspotenzial in entlasteten Räumen (städtebaulich/siedlungsräumlich) — 
Abhängigkeiten/Wechselwirkung zu Drittprojekten (Beeinflussung, Behinderung, Etappierung) 
— Flankierende Massnahmen (verkehrlich, gestalterisch) — Bauablauf/-Verfahren (inkl. 
Impakt während Bau) und Bauzeit (Dauer) — Installationsplätze und Bau-/Materiallogistik 
(Flächenbedarf, Emissionen) — Bau- und Betriebskosten (angestrebt +/- 25% inkl. Chancen / 
Risiken monetär und Reserven) — Stärken / Schwächen bzw. Chancen / Risiken beider 
Varianten (ganzheitlich qualitativ) — Aufbereitung der und Mithilfe bei den relevanten 
technischen Arbeiten für die Partizipation/Kommunikation (anschauliche Pläne und 
Visualisierungen, textliche Erläuterungen) Zur Untersuchung verschiedener Portalvarianten 
«West» der Aarequerung ist eine Vorphase vorzusehen, in welcher verschiedene Alternativen 
zum aktuell vorgesehenen Standort grob untersucht werden. Nur die Bestvariante aus dieser 
Voruntersuchung wird anschliessend mit allen weiteren Elementen im Detail untersucht und 
bewertet. Die Ergebnisse der Machbarkeitsstudie werden einerseits strukturiert dokumentiert. 
Andererseits werden aus diesen die erforderlichen Messgrössen für die nachfolgende 
Bewertung (durc

5.1.1.  Tikslas
Sutarties objektas: Paslaugos
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Pagrindinis klasifikacijos kodas (cpv): 71000000 Architektūros, statybų, inžinerijos ir 
inspektavimo paslaugos

5.1.2.  Sutarties vykdymo vieta
Šalis: Šveicarija
Bet kurioje konkrečios šalies vietoje
Papildoma informacija: Die Mehrheit der Leistungen können am Ort der beauftragten Firmen 
erbracht werden. Physische Besprechungen finden in Thun statt, grundsätzlich beim ERT.

5.1.3.  Numatomas galiojimas
Pradžios data: 04/01/2027
Trukmės pabaigos data: 31/03/2028

5.1.4.  Atnaujinimas
Daugiausiai atnaujinimų: 0

5.1.6.  Bendra informacija
Rezervuota dalyvavimo teisė: 
Dalyvavimas nerezervuotas.
Turi būti nurodyti sutarčiai vykdyti paskirtų darbuotojų vardai, pavardės ir profesinė kvalifikacija
: Dar nežinoma
Iš ES fondų nefinansuojamas pirkimo projektas
Pirkimui taikoma Sutartis dėl viešųjų pirkimų (SVP): taip

5.1.9.  Atrankos kriterijai
Pasirinkimo kriterijų šaltiniai: Pranešimas
Kriterijus: Kiti ekonominiai ar finansiniai reikalavimai
Atrankos kriterijaus aprašymas: Die Kriterien sind in der offiziellen Publikation auf simap.ch 
definiert.

Kriterijus: Įrašymas į prekybos registrą
Atrankos kriterijaus aprašymas: Die Kriterien sind in der offiziellen Publikation auf simap.ch 
definiert.

Kriterijus: Atitinkamos švietimo ir profesinės kvalifikacijos
Atrankos kriterijaus aprašymas: Die Kriterien sind in der offiziellen Publikation auf simap.ch 
definiert.

5.1.10.  Skyrimo kriterijai
Kriterijus: 
Rūšis: Kaina
Pavadinimas: ZK 1 Angebotspreis
Aprašymas: Angebotspreis gemäss Honorarkalkulation. Der Aufwand wird in Form von 
Stunden von der Beschaffungsstelle vorgegeben (total 3'000 Std.).
Kategorija skyrimo kriterijaus svoris: Lyginamasis svoris (procentinė dalis, tikslus skaičius)
Skyrimo kriterijus: skaičius: 20
Kriterijus: 
Rūšis: Kokybė
Pavadinimas: ZK 2 Kompetenz Schlüsselpersonen
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Aprašymas: ZK 2.1 Schlüsselperson 1 Gesamtleitung (15%) ZK 2.2 Schlüsselperson 2 
Stadtentwicklung/Stadtraum/Freiraum (10%) ZK 2.3 Schlüsselperson 3 Verkehrsplanung/-
modellierung (10%) ZK 2.4 Schlüsselperson 4 Tunnelprojektierung (10%) ZK 2.5 
Schlüsselperson 5 Strassenprojektierung (10%)
Kategorija skyrimo kriterijaus svoris: Lyginamasis svoris (procentinė dalis, tikslus skaičius)
Skyrimo kriterijus: skaičius: 55
Kriterijus: 
Rūšis: Kokybė
Pavadinimas: ZK 3 Vorgehen und Organisation
Aprašymas: Erläuterung des Vorgehens (Vorschlag zum Ablauf) sowie Erläuterung des 
Aufbaus (Organigramm) und Ablaufs (Kommunikation und Koordination) des interdisziplinären 
Generalplanerteams
Kategorija skyrimo kriterijaus svoris: Lyginamasis svoris (procentinė dalis, tikslus skaičius)
Skyrimo kriterijus: skaičius: 25

5.1.11.  Pirkimo dokumentai
Prieiga prie tam tikrų pirkimo dokumentų yra ribota
Informacija apie ribotos prieigos pirkimo dokumentus pateikiama adresu: https://www.simap.ch
/de/redirect?
context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiJmNjZlZjViZi1mZTg4LTRjOGItYmE4YS0zY2JjNjU0Mjg0OWQiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
Ad hoc ryšių kanalas: 
Pavadinimas: Simap.ch

5.1.12.  Pirkimo sąlygos
Pateikimo sąlygos: 
Pateikimas elektroninėmis priemonėmis: Neprivalomos
Pateikimo adresas: https://www.simap.ch/de/redirect?
context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiJmNjZlZjViZi1mZTg4LTRjOGItYmE4YS0zY2JjNjU0Mjg0OWQiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
Kalbos, kuriomis galima pateikti pasiūlymus arba dalyvavimo prašymus: vokiečių kalba
Elektroninis katalogas: Draudžiamos
Alternatyvūs pasiūlymai: Draudžiamos
Dalyviai gali pateikti daugiau kaip vieną pasiūlymą: Draudžiamos
Pasiūlymų priėmimo terminas: 01/12/2026 14:00:00 (UTC+01:00) Vidurio Europos laikas, 
Vakarų Europos vasaros laikas
Laikotarpis, per kurį pasiūlymas turi išlikti galiojantis: 182 Dienos
Sutarties sąlygos: 
Sutartis turi būti vykdoma pagal globojamų darbo grupių užimtumo programas: Dar nežinoma
Su sutarties vykdymu susijusios sąlygos: Weitere Angaben in der offiziellen Publikation auf 
simap.ch
Elektroninės sąskaitos faktūros: Privalomos
Bus naudojami elektroniniai užsakymai: ne
Bus naudojami elektroniniai mokėjimai: taip
Finansinės sąlygos: Weitere Angaben in der offiziellen Publikation auf simap.ch

5.1.15.  Metodai
Preliminarioji sutartis: 
Preliminariosios sutarties nėra
Informacija apie dinaminę pirkimo sistemą: 
Dinaminės pirkimo sistemos nėra

5.1.16.  Išsamesnė informacija, tarpininkavimas ir peržiūra

https://www.simap.ch/de/redirect?context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiJmNjZlZjViZi1mZTg4LTRjOGItYmE4YS0zY2JjNjU0Mjg0OWQiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
https://www.simap.ch/de/redirect?context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiJmNjZlZjViZi1mZTg4LTRjOGItYmE4YS0zY2JjNjU0Mjg0OWQiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
https://www.simap.ch/de/redirect?context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiJmNjZlZjViZi1mZTg4LTRjOGItYmE4YS0zY2JjNjU0Mjg0OWQiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
https://www.simap.ch/de/redirect?context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiJmNjZlZjViZi1mZTg4LTRjOGItYmE4YS0zY2JjNjU0Mjg0OWQiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
https://www.simap.ch/de/redirect?context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiJmNjZlZjViZi1mZTg4LTRjOGItYmE4YS0zY2JjNjU0Mjg0OWQiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
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Peržiūros organizacija: Bundesverwaltungsgericht
Informacija apie peržiūros terminus: Rechtsmittelbelehrung Diese Ausschreibung kann innert 
20 Tagen seit ihrer Publikation auf  mit Beschwerde beim www.simap.ch
Regierungsstatthalteramt Thun, Scheibenstrasse 3, 3600 Thun, angefochten werden. Eine 
allfällige Beschwerde muss einen Antrag, die Angabe von Tatsachen und Beweismitteln, eine 
Begründung sowie eine Unterschrift enthalten. Die angefochtene Ausschreibung und greifbare 
Beweismittel sind beizulegen
Organizacija, teikianti papildomą informaciją apie pirkimo procedūrą: Entwicklungsraum Thun

8. Organizacijos

8.1.  ORG-0001
Oficialus pavadinimas: Entwicklungsraum Thun
Registracijos numeris: df0828a0-53d0-4272-96f3-715e0c5b3df3
Pašto adresas: Marktgasse 17
Miestas: Thun
Pašto kodas: 3600
Šalies administracinis vienetas (NUTS): Bern / Berne (CH021)
Šalis: Šveicarija
E. paštas: info@erthun.ch
Telefono numeris: +41332256161
Interneto adresas: https://entwicklungsraum-thun.ch
Šios organizacijos vaidmenys: 
Pirkėjas
Organizacija, teikianti papildomą informaciją apie pirkimo procedūrą

8.1.  ORG-0002
Oficialus pavadinimas: Bundesverwaltungsgericht
Registracijos numeris: BVGER
Pašto adresas: Postfach
Miestas: St. Gallen
Pašto kodas: 9023
Šalies administracinis vienetas (NUTS): St. Gallen (CH055)
Šalis: Šveicarija
E. paštas: info@bvger.admin.ch
Telefono numeris: +41584652626
Interneto adresas: https://www.bvger.ch
Šios organizacijos vaidmenys: 
Peržiūros organizacija

8.1.  ORG-0003
Oficialus pavadinimas: Simap.ch
Registracijos numeris: CH001
Pašto adresas: Holzikofenweg 36
Miestas: Bern
Pašto kodas: 3003
Šalies administracinis vienetas (NUTS): Bern / Berne (CH021)
Šalis: Šveicarija
E. paštas: support@simap.ch
Telefono numeris: +41584646388

http://www.simap.ch
mailto:info@erthun.ch
https://entwicklungsraum-thun.ch
mailto:info@bvger.admin.ch
https://www.bvger.ch
mailto:support@simap.ch
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Interneto adresas: https://www.simap.ch
Šios organizacijos vaidmenys: 
TED eSender

Skelbimo informacija

Skelbimo identifikatorius / versija: 0234149b-42e4-4c92-8723-685ba7377928  -  01
Formos tipas: Konkursas
Skelbimo rūšis: Skelbimas apie pirkimą arba koncesiją. Įprasta tvarka
Skelbimo porūšis: 16
Skelbimo išsiuntimo data: 19/10/2026 02:25:58 (UTC+02:00) Rytų Europos laikas, Vidurio 
Europos vasaros laikas
Kalbos, kuriomis šis skelbimas oficialiai skelbiamas: vokiečių kalba
Skelbimo paskelbimo numeris: 724961-2026
OL S numeris: 203/2026
Paskelbimo data: 20/10/2026

https://www.simap.ch
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